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Samstag, 25. Oktober und
Sonntag, 26. Oktober
jeweils 12.00 und 15.00 Uhr:

• WERKBAU Architektur
Die Freude am Bauen – sinnvoll
sanieren oder neu bauen?

• SchreinereiWeber
Lüftungsfenster & Einbruchschutz –
was Sie darüber wissen müssen!

• Barth & Kerner und
Geiger & Schlesinger
Wohlfühlen mit Licht und Farbe
- Farbwirkung von verschiedenem
Licht

- Zusammenspiel von Licht und
Wandgestaltung

- Wirkung von Licht und Farbe auf
den Menschen.

Vorträge

Informieren SSie sich u. a.
über Renovierung und SSanierung,

Techniken unnd Trends,
Einrichtungsideen und vielles mehr.

Für‘s leiblicheWohl ist gesorgt.
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& LIFESTYLE

25./26.1100.
11.00–188.00 Uhr
Schorndorfer SSttraße 8 | Baltmannnsswweiler
in den Räuummen der Schreinneerei Weber
Kontakt uunter Telefonn 007153/ 946 10

*

Diese Firmen bilden das FORUMWOHNEN & EENERGIE und infformiereenn Sie:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WOHNEN & LIFESTYLE
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Auch online unter: 

www.esslinger-zeitung.de

Geballte Fachkompetenz 
Forum Wohnen und Energie lädt zu zwei Tagen der offenen Tür ein – Fachvorträge zu komplexen Themen 

Baltmannsweiler – Am Samstag 
und Sonntag, 25. und 26. Oktober, 
finden in den Räumen der Schrei-
nerei Weber zwei Fachtage zum 
Thema Wohnen und Lifestyle statt. 
Veranstalter sind die Firmen 
Schreinerei Weber aus Baltmanns-
weiler, Werkbau Architektur, Elek-
tro Barth und Kerner sowie der 
Malerfachbetrieb Geiger und 
Schlesinger aus Esslingen.

Von Barbara Scherer

Was die Besucher an beiden Tagen 
in den Räumen von Weber in der 
Schorndorfer Straße 8 erwarten 
können, soll sich deutlich von den 
üblichen Tagen der offenen Tür un-
terscheiden. Mit Fachvorträgen wol-
len die Experten ihren Gästen hand-
feste Informationen und Leitfäden 
für den Umgang mit den komplexen 
Themengebieten Wohnen, Bauen, 
Sanieren und Einrichten geben. 
„Wer renovieren oder sanieren will, 
muss vieles bedenken“, weiß Alb-
recht Weber, der Inhaber der gleich-
namigen Schreinerei. Es gibt aktu-
elle Trends, neue Techniken beim 
Bauen, oft genug sind neue gesetz-
liche Vorgaben gültig. Das alles ist 
für den Laien oft schwer verständ-
lich. Kurzum: Wer sich damit be-
schäftigt, braucht Unterstützung.
Aus dieser Erkenntnis heraus haben 
sich die vier Unternehmen bereits 
im vergangenen Jahr zum Forum 
Wohnen und Energie zusammenge-
schlossen. 
Die vier Kollegen arbeiten netzwer-
kend miteinander, empfehlen sich 
also gegenseitig beim Bauherrn. 
Zum Vorteil für alle Seiten: Die Un-
ternehmen können voneinander pro-
fitieren, und die Kunden brauchen 
sich nicht mit der Suche nach Fach-
betrieben zu beschäftigen. Die vier 
Betriebe sprechen sich untereinan-
der ab und planen gemeinsam den 
Ablauf. 

So kommen die Arbeiten zügig und 
termingerecht voran. „Damit können 
wir unseren Kunden helfen, sich in 
den immer komplexer werdenden 
Themengebieten zurechtzufinden“, 
erklärt Malermeister Andreas Schle-
singer und spricht damit für seine 
Kollegen. 
Eine weitere Erkenntnis hat das Fo-
rum bewogen, das Fachwochen-
ende zu planen. Die Idee des Woh-
nens hat sich im Lauf der Jahre deut-
lich gewandelt, berichten die Exper-

ten übereinstimmend: Wohnen ist 
Rückzug, Sicherheit, Lebensart und  
Stil, Wohnen bedeutet sich wohl und 
geborgen, im wahrsten Sinne des 
Wortes zuhause zu fühlen. Hausbe-
sitzer seien überdies anspruchsvol-
ler geworden, sie möchten ihren per-
sönlichsten und intimsten Lebens-
raum nach ihren Wünschen und Vor-
stellungen optimal gestalten. Zu-
sammengefasst reduzieren sich die 
aktuellen hohen Ansprüche auf die 
drei Aspekte Behaglichkeit, Funktion 

und Ästhetik. Weber blickt ein paar 
Jahre zurück: Das Bedürfnis nach 
persönlicher Sicherheit ist über die 
Jahre viel größer geworden“, sagt 
er. Noch vor zehn Jahren habe sich 
kaum jemand für das Thema fern-
bediente und automatisch verrie-
gelnde Haustüren und Sicherheits-
einlass über Fingerprints interessiert 
– heute ist ein wichtiges Thema. 
Über diese modernen Entwicklun-
gen will Weber in seinem Fachvor-
trag sprechen. 

Doch der Kunde will es nicht nur si-
cher, sondern auch angenehm. Mo-
dern und zeitgemäß sind die neuen 
Lüftungsfenster. Diese will Weber 
ebenfalls vorstellen.
Claus Barth weiß, dass die Haus-
technik enorm komplex geworden 
ist. Barth vergleicht die Entwicklung 
mit der Entwicklung aus dem Auto-
sektor. Er nennt ein Beispiel: Ein 
Auto, vor 20 Jahren gebaut, ist heute 
nicht mehr zeitgemäß. Genauso ist 
es bei der Haustechnik. Smart Home 
heißt heutzutage das Schlagwort. In 
seinem Vortrag geht es auch um 
Licht: „Stimmungen erzeugen und 
Akzente setzen, das kann die rich-
tige Beleuchtung“, sagt Barth. 
Er hat sich mit seinem Kollegen An-
dreas Schlesinger von den Maler-
werkstätten Geiger und Schlesinger 
zusammengetan, um zu zeigen, wie 
wirkungsvoll das Zusammenspiel 
von Farbe und Licht sein kann und 
welche positiven Auswirkungen auf 
die menschliche Psyche so erzeugt 
werden können. „Früher waren Rau-
faser und gemusterte Tapeten die 
Highlights bei der Wandgestaltung“, 
sagt er. Heute sollen Wände gera-
dezu designed werden. Raufaser 
spielt dabei kaum noch eine Rolle: 
„Im Trend liegen pure Gestaltungen 
wie zum Beispiel durch Kalkputz“, 
erläutert Schlesinger. Er hält es mit 
Adalbert Bauwens, der gesagt hat: 
„Man lebt so wie man wohnt, man 
wohnt so, wie man lebt“. 
Ein Haus fürs Leben bauen – diesem 
Thema widmet sich Peter Mugele  
von Werkbau Architektur. In seinem 
Vortrag will Mugele den Hausbesit-
zern die Angst vor dem Umbau neh-
men. „Viele Menschen, die überle-
gen, eine Modernisierung durchzu-
führen, sind verunsichert aufgrund 
negativer Berichte von Freunden. Sie 
denken an alles, was schief gehen 
kann. Aber Umbauen kann span-
nend sein und Freude machen“, sagt 
Peter Mugele. Man denke nur an den 
erheblichen Mehrwert der Immobilie. 

Vier Experten haben etwas zu sagen: Andreas Schlesinger, Claus Barth, Albrecht Weber und Peter Mugele (von links) spre-
chen am Wochenende zum Thema Wohnen und Lifestyle.  Foto: Scherer

Forum Wohnen 
und Energie

Baltmannsweiler (bs) – Die Fach-
tage am 25. und 26. Oktober in den 
Räumen der Schreinerei Weber leben 
von der Kompetenz der Referenten 
vom Forum Wohnen und Energie. Wer 
sind die Macher des Forums?
Die Schreinerei Weber bietet das 
breite Spektrum rund ums Haus. Auf 
1200 Quadratmetern Ausstellungs-
fläche auf fünf Ebenen finden die Be-
sucher die Themen Wärmedämmung 
und Einbruchschutz, Fenstersys-
teme jeder Stilrichtung in großer 
Farbauswahl, die Weltneuheit, das 
automatische Lüftungsfenster ge-
gen Schimmel in Wohnräumen, bis 
hin zu passenden Konzepten für 
Fenster, Haustüren, Innentüren, 
Wintergärten, Dachfenster und Bo-
denbeläge. Neben Umbauten im pri-
vaten, industriellen oder öffentlichen 
Raum beraten die Architekten von 
Werkbau Architektur auch bei Um-
bauten, Anbauten und Sanierungen. 
Das Team von Werkbau sorgt dafür, 
dass Kosten im Rahmen bleiben und 
der Zeitplan eingehalten wird. 
Die konzeptionelle Gestaltung von 
Decken, Wänden, Fenstern und Bö-
den steht in direkter Verbindung mit 
Wohnen und Lifestyle. Mit einer indi-
viduellen Beratung entwickelt Geiger 
& Schlesinger Raumkonzepte, in de-
nen sich die Bewohner wohlfühlen 
und repräsentieren. Das Fachge-
schäft Barth & Kerner ist bereits seit 
1984 im Bereich Elektroinstallation 
für die Kunden tätig. Die Firma gibt 
diese gesammelten Erfahrungen in 
Kombination mit neuesten Techno-
logien an die Kunden weiter. Barth & 
Kerner berät bei Neubau, Moderni-
sierung, Sanierung und Verbesserun-
gen im Bestand.
Vorträge: Samstag, 25. Oktober, 
Sonntag, 26. Oktober, jeweils 12 und 
15 Uhr, Werkbau Architektur: „Die 
Freude am Bauen – sinnvoll sanieren 
oder neu bauen?“, Schreinerei Weber: 
„Lüftungsfenster und Einbruchschutz“, 
Barth & Kerner, Geiger & Schlesin-
ger: „Wohlfühlen mit Licht und 
Farbe: Wirkung von Licht, Licht und 
Wandgestaltung, Licht und Psyche“. 
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